
 Von Bärbel H i l l e b r e n n e r

K r e i s  H e r f o r d (HK).
Laufen, bremsen, stehenbleiben
– Tempo, Tempo, dann Piano.
Die Klang- und Tonfolge von
Mahlers erster Sinfonie ist ganz
schweres Geschütz. Dieser He-
rausforderung aber stellen sich
wieder hochbegabte junge Mu-
siker aus dem Kreis Herford bei
den Konzerten der »Jungen
Philharmonie OWL«.

Seit 20 Jahren scharrt der musi-
kalische Leiter Siegfried Westphal
Jungen und Mädchen zwischen 12
und 25 Jahren um sich – junge Ta-
lente, teileise hochbegabt, von klas-
sischer Musik genauso begeistert
wie er selbst. Gewachsen aus dem
Kreisjugendsinfonieorchester, spie-
len Schüler und Studenten seit
1996 unter dem Namen »Junge
Philharmonie OWL« zusammen –
nur einmal im Jahr! »Sie kommen
zum größten Teil aus dem Kreis
Herford und dessen Musikschulen.
Sie kennen sich oftmals gar nicht,
finden sich aber an neun Tagen zu
einem sinfonischen Orchester zu-
sammen«, erzählt Siegfried West-
phal, selbst Cellist, Lehrer und
Schulorchesterleiter.

 Der Mann brennt mit Leiden-
schaft für dieses Projekt, das seit 20
Jahren den instrumentalischen Ta-
lenten der Region eine Möglichkeit
bietet, anspruchsvolle Klassik mit-
einander zu proben und anschlie-
ßend im Konzert vorzutragen. Und
zum 20-jährigen Jubiläum hat sich
Westphal etwas Großes vorgenom-
men. »Eigentlich ist die erste Sinfo-
nie von Gustav Mahler fast schon zu
schwer. Und es werden viele Instru-
mente benötigt«, sagt Westphal. So
zum Beispiel sieben Hörner, fünf
Trompeten, sechs Pauken. Deren

Spieler müssen erst mal gefunden
werden. Westphal: »Einfach ist das
nicht, aber irgendwie klappt es
dann doch.« Die Teilnehmer an
dem Philharmonie-Projekt müssen
sich bewerben, teilweise vorspielen
– in diesem Jahr sind drei Elfjährige
die Jüngsten, insgesamt werden 85
Musiker auf der Bühne stehen. Acht
Dozenten üben mit den einzelnen
Instrumentengruppen. Das erste

gemeinsame Probenwochenende
liegt bereits hinter den Jungen und
Mädchen. »Am Anfang sind sie im-
mer ein chaotischer Haufen. Aber
schon beim zweiten Treffen ist die
Gruppe wie eine große Familie zu-
sammengewachsen«, berichtet der
Projektleiter. 

Noch mehrere Proben stehen an,
bevor das Jubiläumskonzert am 12.
Juni, 17 Uhr, im Bünder Stadtgar-

Die Stiftung der Sparkasse Herford und die Philharmonische Gesellschaft
unterstützen das Projekt von Beginn an: (von links) Thomas Trappmann

ten startet. Drei weitere folgen: 19.
Juni, 18 Uhr, im Konzerthaus der
Musikhochschule Detmold, 25. Ju-
ni, 18 Uhr, in der Bielefelder Oet-
kerhalle und am 26. Juni, 17 Uhr, in
der Stadthalle Lübbecke. Gespielt
wird neben der ersten Sinfonie Nr.
1 D-Dur »Titan« von Mahler auch
das Flötenkonzert D-Dur op. 283
von Carl Reinecke. Flötensolistin ist
Helen Dabringhaus, die als 13-Jäh-

rige 2002 zum ersten Mal bei den
Jungen Philharmonikern dabei
war. Diese Teilnahme, sagt West-
phal, sei für sie der Auslöser gewe-
sen, später ein Flötenstudium zu
beginnen. »Dieses Musikcamp ist
ein Erlebnis, das vergisst man nie.«
Karten gibt es im Internet unter:

@ ____________________________
www.klassik-in-owl.de

www.widuticket.de

(Gesellschaft), musikalischer Leiter Siegfried Westphal und von der Spar-
kassenstiftung Siegfried Lux und Kay Hoffmann.  Foto: Hillebrenner
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Im Kreis Herford wird auch
heute wieder geblitzt. Die Polizei
und der Kreis Herford kontrol-
lieren Autofahrer auf der Bün-
der Straße und der Friedrich-
Ebert-Straße in Hiddenhausen,
auf der Osnabrücker Straße, der
Weseler Straße und der Werfer
Straße in Bünde, auf der Spen-
ger Straße und der Meller Straße
in Enger sowie auf der Bültes-
traße in Löhne. Die Polizei be-
hält sich weitere Kontrollen vor.

Hier
stehen
Blitzer

Forum für Unternehmer
IHK-Veranstaltung im Denkwerk

Herford (HK). »Arbeit-
geberattraktivität steigern
– Fachkräfte sichern« lau-
tet der Titel des Unterneh-
merforums der IHK am
Mittwoch, 18. Mai, ab 17
Uhr, im Herforder Denk-
werk. 

Vier Unternehmer be-
leuchten das Thema aus
unterschiedlichen Blick-
winkeln und geben Anre-
gungen und Ideen. Dr.

Henrik Follmann gehörte
mit der Triflex GmbH
2014 zu Deutschlands
besten Arbeitgebern. And-
reas Kämmer hat die erste
Feelgood-Managerin in
Ostwestfalen eingestellt
und Oliver Flaskämper er-
richtete das Denkwerk in
Herford. Er stellt aus sei-
ner Sicht Rahmenbedin-
gungen für Arbeitsplätze
der Zukunft vor. Zudem

gibt Dr. Axel Diekmann
einen Überblick über
praktische Ansätze für
mehr Arbeitgeberattrakti-
vität. Die Moderation
übernimmt Harald Grefe.
Unternehmensvertreter 
können sich im Internet
oder unter 0521/554-226
anmelden. Die Teilnahme
ist kostenlos.

@ ____________________
ostwestfalen.ihk.de

Herford (HK). Die Friedrich-
Paul Scholz-Posthumausstellung
des Kulturanker wartet am Pfingst-
sonntag im DRK-Mehrgeneratio-
nenhaus mit einer besonderen Ak-
tion. Die Ausstellung ist bei freiem
Eintritt von 15 bis 16.30 Uhr geöff-
net. Um 15.30 wird ein neues Bild
gezeigt. Die Söhne führen in das
familiäre Umfeld des Künstlers ein
und beleuchten die finanziellen
Schwierigkeiten eines freischaffen-
den Künstlers in der Nachkriegs-
zeit. 

Neues Bild 
in Ausstellung

Kreis Herford (HK). Eine na-
turkundliche Exkursion der VHS,
des BUND und der Biologischen
Station Ravensberg findet am
Samstag, 4. Juni, mit Bernd Meier-
Lammering statt. Die Anfahrt zum
Hiller Moor erfolgt mit der Bahn
bis nach Lübbecke. Treffpunkt ist
um 14 Uhr in Herford am Bahnhof
(Zustiegsmöglichkeiten in Kirch-
lengern und Bünde). Eine Tages-
kasse wird eingerichtet. Anmel-
dungen sind bis zum 31. Mai unter
05223/7 82 50 möglich. 

Exkursion ins 
Hiller Moor

Sparkasse: Becker ist zufrieden
Jahresabschluss 2015 liegt vor – hohe Nachfrage nach Bau-Krediten

 Von Ralf M e i s t e s

H e r f o r d (HK). Mit
einem Jahresüberschuss
von 8,2 Millionen Euro
für 2015 liegt die Spar-
kasse Herford zwar über
dem Planwert von 6 Mil-
lionen Euro, aber auch
2,2 Millionen Euro unter
dem Wert aus 2014.
Dennoch spricht der Vor-
stand von einem »zufrie-
denstellenden Jahr«.

Für das laufende Jahr
2016 geht die Sparkasse von
einem niedrigeren Jahres-
überschuss aus. Laut Prog-
nosebericht soll er bei 6 Mil-
lionen Euro liegen.

Den Jahresabschluss
2015 will der Vorstandsvor-
sitzende Peter Becker den
Mitgliedern der Zweckver-
bandsversammlung der
Sparkasse am Mittwoch, 18.
Mai, vorstellen. »Die Er-
tragslage war aufgrund der
anhaltenden Niedrigzins-
phase erwartungsgemäß
zwar rückläufig, dennoch
wurde ein befriedigendes
Ergebnis erzielt«, erklärt
der Sparkassen-Vorstand in

mehr als im Vorjahr. Hier
stieg das Kreditvolumen um
51 Millionen Euro. Die Dar-
lehnszusagen erhöhten sich
um 13,3 Prozent auf fast 320
Millionen Euro. 

Die Zahl der Mitarbeiter
ist leicht rückläufig. Zum 31.
Dezember 2015 waren bei
der Sparkasse Herford ein-
schließlich der Aushilfen
974 Mitarbeiter beschäftigt,
davon 390 Teilzeitkräfte und
70 Auszubildende. Im Jahr
2014 waren es noch 985 Be-
schäftigte. Die Personalauf-
wendungen sind gegenüber
dem Vorjahr um 5,4 Prozent
auf 60,1 Millionen Euro ge-
stiegen. In erster Linie wa-
ren dafür tarifliche Lohn-
steigerungen verantwort-
lich. Aufgrund eines leicht
gestiegenen Mitarbeiterbe-
standes in 2016 geht der
Vorstand von Personalauf-
wendungen von 60,9 Millio-
nen Euro aus.

Die wichtigste Investition
in 2015 war der Umbau der
Sparkassen-Filiale an der
Enger Straße in Herford zu
einem Beratungscenter für
das private Banking. Für
das Jahr 2016 plant die
Sparkasse Gesamtinvestitio-
nen von 4,5 Millionen Euro
in Gebäude und Einrichtung
sowie in die IT-Ausstattung.

der Sitzungsvorlage. 
Demnach stieg die Bilanz-

summe der Sparkasse mo-
derat um 0,4 Prozent auf
4,37 Milliarden Euro. Im
Kreditgeschäft belaufen sich
die Darlehnszusagen auf
620 Millionen Euro. Ange-
sichts der niedrigen Zinsen
hält das Interesse an einer
Baufinanzierung weiter an.
Die Zusagen zur Finanzie-
rung des Wohnungsbaus er-
höhten sich im Vergleich
zum Vorjahr um 39 Prozent
und betrugen 300 Millionen
Euro. Über den Verbund-

partner LBS Immobilien
(Münster) sind im vergange-
nen Jahr 235 Objekte mit
einem Volumen von 31,5
Millionen Euro vermittelt
worden. Aufgrund des nied-
rigen Zinsniveaus rechnet
die Sparkasse auch in 2016
mit einer anhaltend hohen
Nachfrage nach Immobilien.
Das zugesagte Kreditvolu-
men an private Haushalte
weist einen Anstieg von 20,8
Prozent auf 273,5 Millionen
Euro auf. 

Auch Unternehmen und
Selbstständige investierten

4,5 Millionen Euro will die Sparkasse in diesem Jahr in Ge-
bäude und Einrichtung investieren.  Foto: Moritz Winde
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UNSCHLAGBARE PREISE! RIESEN AUSWAHL!

XXL Hängegeraniennur

5,–

Enzian-
Stämmchen 
Höhe ca. 
80 – 100 cm, 
21cm Topf,  
statt 12.99

= halber 
    Preis50%

AUF ALLE
Buchsbäume
verschiedene Formen
z.B.: Pyramiden, 
Kugeln, Hecken-
pflanzen u.v.m

vers. Farben, 
12 cm Topf,
 statt 1.790,99

bei uns 
nur

PFINGSTSONNTAG
10 – 15 UHR GEÖFFNET!

PFINGSTMONTAG GESCHLOSSEN

BEET & BALKONPFLANZEN
NIRGENDWO GÜNSTIGER!

Die schönsten Bauernhortensien!
viele verschiedene Farben und Größen

ab 9,99


